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SENIOREN-UNION LENGFELD
Tagesausflug nach Vierzehnheiligen
Am Mittwoch nach Ostern unternahm die Senioren-Union Lengfeld einen Tagesausflug 
in die Fränkische Schweiz. Auf dem Programm standen ein Besuch der Basilika Vierzehn-
heiligen und die Besichtigung sehenswerter Osterbrunnen                   mehr dazu auf Seite 8 

Geschäftsführer
Pflege (m/w/d) 

Ihr nächster
Karrieresprung

Geschäftsstelle St. Gregor e.V. · Milanstraße 2
97241 Bergtheim · 09367 98 87 9 40

Mitglieder der Senioren-Union in der Basilika Vierzehnheiligen im Rahmen eines Tagesausflugs.    Foto:  G. Hiller-Flammersberger
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Ver sbacher  S t r.  108 
97078  Würzburg

Te le fon :  0931  -  243  21
E-Mai l :  i n fo@zahnarz tprax i s - luedemann .de
Web :  www.zahnarz tprax i s - luedemann .de

In unserer Praxis bieten wir moderne Zahnheil-
kunde für Erwachsene und Kinder. Unser Ziel ist es 
Zähne lange gesund und schön zu erhalten.

Ich freue mich Sie mit meinem Team 
in Versbach begrüßen zu dürfen.

Herzlichst,
Dr. Alexandra Lüdemann

Höhepunkt der Malteser Wallfahrt ist die Segnung der Pilger mit dem Gnadenbild der Schwarzen Madonna von Altötting.
                                                                                                                                           Foto: Malteser / Hans-Joachim Wagner

MALTESER WÜRZBURG
Buswallfahrt nach Altötting am 20. Juli
Auch heuer bieten die Malteser Würzburg am Sonntag, 20. Juli 2025, wieder die tra-
ditionelle (Bus-) Wallfahrt nach Altötting für Senioren, Kranke und Menschen mit 
Behinderung an. Abfahrt ist in Würzburg um 5:15 Uhr, die Rückkunft gegen 21 Uhr. 
Ein Zustieg in Hörblach ist um 5:45 Uhr möglich. Anmeldung ist nötig bei den 
Maltesern Würzburg: 0931/4505-232 oder johanna.wieland@malteser.org. 

Die Teilnahme kostet 60 Euro. 
Insbesondere Menschen mit Behinderung, 
die auf einen Rollstuhl angewiesen sind, 
sind herzlich eingeladen, vorausgesetzt, sie 
können (mit Hilfe) in den Bus einsteigen. 
Für eine Betreuung durch Malteser Ehren-
amtliche sowie eine geistliche Begleitung 
während der gesamten Wallfahrt ist selbst-
verständlich gesorgt. 

In Altötting feiert die Pilgergruppe zu-
sammen mit Wallfahrern aus ganz Bay-
ern in der St.-Anna-Basilika einen Pon-
tifikalgottesdienst mit Münchener 
Weihbischof Rupert Graf zu Stolberg. 
Nach einem gemeinsamen Mittag-
essen ist an der Gnadenkapelle noch 
eine Andacht mit der Möglichkeit, An-
dachtsgegenstände segnen zu lassen.   

Die jährliche Wallfahrt nach Altötting ist 
eine gemeinsame Aktion der bayerischen 
und österreichischen Malteser, an der sich 
Pilger aus Österreich und allen bayerischen 
Diözesen beteiligen.

Christina Gold, Pressesprecherin 
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FLUGSPORT-CLUB WÜRZBURG e.V.
120 Jahre Luftfahrt
„WÜRZBURG FLIEGT!“ Ein himmlisches 
Wochenende für die ganze Familie.
Am Samstag 28. und Sonntag 29. Juni 
2025!
Ein ganz besonderes Ereignis steht bevor: 
Würzburg feiert gleich zwei große Jubiläen! 
120 Jahre Luftfahrt in Würzburg und 75 
Jahre Flugsport-Club Würzburg e.V. – das 
muss gefeiert werden! Und wie könnte man 
das besser tun als mit einem einzigartigen 
Fest am Himmel und am Boden?
„WÜRZBURG FLIEGT!“ – das große Familien-
fest rund um die Faszination Fliegen – bietet 
zwei Tage lang spektakuläre Flugshows, 
spannende Einblicke in die Luftfahrt und 
jede Menge Unterhaltung für Jung und 
Alt.

Freuen Sie sich auf atemberaubende Kunst-
flugvorführungen von wahren Meistern 
ihres Fachs: Nach den erfahrenen Modell-
fliegern des Flugsport-Club Würzburg mit 
ihren Klein- und Großmodellen lässt Chris-
toph Zahn mit seinem legendären „Ha-
bicht“ die Lüfte tanzen, Davi Held zeigt, 
was in ihrer „Extra 300“ steckt, Mirko Erb-
se beeindruckt mit der kraftvollen „YAK52“ 
und Johann Britsch begeistert mit seinem 
Doppeldecker „Pitts“. Historisches Flug-
gefühl gibt’s bei den Rundflügen mit der 
„Antonov“, dem größten einmotorigen 
Doppeldecker der Welt – Gänsehaut ga-
rantiert! Weitere Schnupperflüge mit den 

Vereinsfliegern werden an beiden Tagen 
bereits ab 10 Uhr angeboten. 
Ein weiteres besonderes Highlight für Nost-
algiker und Technikbegeisterte: Der Oldti-
mer Segelflug Club Wasserkuppe bringt 
die legendäre „SG38“ mit. Dieses echte 
Stück Luftfahrtgeschichte kann am Flug-
fest live in Aktion erlebt werden. 

Neben dem Geschehen am Himmel gibt es 
auf dem Boden mindestens genauso viel zu 
entdecken. Freuen Sie sich auf eine Aus-
stellung professionell gebauter Modell-
flugzeuge der Vereinsmitglieder. Außer-
dem kann man an beiden Tagen in einem 
Segelflugsimulator sowie am Sonntag in 
einem Polizeihubschraubersimulator die 
ersten eigenen Flugerfahrungen sammeln. 
Auch die aktuellsten Entwicklungen im Be-
reich E-Flugzeuge sollen bestaunt werden 

David Held.                                                                                                                               Foto: Markus Voelter, Photography

können. Besondere Flugzeugmodelle und 
Oldtimerflugzeuge können besichtigt wer-
den und am Modellflugstand sowie dem 
Segelflugstand kann man sich über diese 
beiden Sparten informieren. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Leckereien vom Grill, Crêpes, Eis, Kaffee 
und selbstgemachte Kuchen, Bierspezia-
litäten und weitere Erfrischungsgetränke 
erwarten die Gäste. Neben den einzigarti-
gen Flugshows können die kleinen Gäste 
ihren Tag auf einer Hüpfburg oder beim 
Kinderschminken genießen und ein bun-
tes Programm rund um das Thema Fliegen 
erleben. 

„WÜRZBURG FLIEGT!“ – das Fest, bei dem 
große Träume abheben und kleine Augen 
strahlen. Seien Sie dabei, wenn Würzburg 
Geschichte, Technik und Emotionen am 
letzten Juniwochenende in den Himmel 
schickt. 
Die Veranstaltungen starten an beiden 
Tagen um 10 Uhr. Das Flugprogramm ist 
bis ca. 18 Uhr geplant. 
Alle Infos um das Jubiläumsfest findet man 
auch auf www.fscw.de oder auf der Face-
book und Instagram Seite des FSCW. 

Veranstalter:
Flugsport-Club Würzburg e.V.
Ort: Flugplatz Schenkenturm, Würzburg

Pressemitteilung FSCW Würzburg e.V.
Christoph Zahn‘s Habicht.     Foto: Tobias Barth, Photographie 

Hubschrauber, Modellflugzeug                               Foto: privat

Johann Britsch mit Doppeldecker „Pitts“
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DIAKONIE
Spende aus Dankbarkeit
„Ich bin so dankbar“, sagte Erich Beck 
bei der Übergabe einer Spende in Höhe 
von 500 Euro an die Offene Behinderten-
arbeit (OBA) der Diakonie. 

Erich Beck hat ein großes Herz für soziale 
Einrichtungen. Er setzt sich seit über 50 Jah-
ren ehrenamtlich für soziale Einrichtungen 
ein. Bei der Scheckübergabe zeigte er sich 
glücklich, dass seine Tochter die Angebo-
te der OBA so gerne nutzt und sich wohl 
fühlt im Kreis der Teilnehmer mit und ohne 
Beeinträchtigung. 

Der Diakonie ist Erich Beck seit Jahren als 
engagierter Netzwerker und wertgeschätz-
ter Wegbegleiter bekannt. So war die Be-
geisterung groß, als er am 3. Mai mit der 
Spende zu Besuch in die Geschäftsstelle 
des Diakonischen Werkes am Friedrich-
Ebert-Ring 24 kam. Dort ist auch die OBA 
angesiedelt. 

„Diese Spende kommt wie gerufen“, freute 
sich Silke Trost, Inklusionsmanagerin der 
Diakonie, „für das Sommerprogramm der 
OBA im August“. 
Durch das Geld können auch Menschen 
mit wenig oder gar keinem eigenem Ein-
kommen an allen Angeboten teilnehmen.“

Claudia Kaufhold, Diakonie Würzburg

Hintere Reihe 3. v. li: Erich Beck, daneben Silke Trost, Diakonie
Vorne Mitte: Heike Beck mit weiteren Teilnehmenden aus der 
OBA                                                   Foto: Jana Ott, Diakonie

Rund 280 Teilnehmende machten sich gemeinsam auf den Weg von der Frankenwarte zum Wasserwerk Mergentheimer Straße und 
nutzten die Gelegenheit, sich die technische Anlage einmal von innen anzusehen.                                                Foto: Sven Gehwald

WVV
34. Trinkwasserwanderung
Am Samstag, den 10. Mai fand zum 34. Mal die traditionelle WVV Trinkwasserwan-
derung statt. Zum Startpunkt der Wanderung an der Frankenwarte wurden die Teilneh-
menden mit kostenlosen WVV-Sonderbussen gefahren.
Die Wanderung ging anschließend zunächst in Richtung Käppele, vorbei am Trinkwas-
serreservoir Hochbehälter Nikolausberg. Nach knapp 45 Minuten Fußmarsch über den 
Johannisweg und den Spitalweg kam die Wandergruppe im Wasserschutzgebiet für eine 
kurze Rast mit frischen Wasserschutzgebäcken und Würzburger Trinkwasser zum Stehen.
Fortgesetzt wurde die Wanderung über den Oberen Steinbachweg gefolgt von einem 
Abstieg durch die steile Annaschlucht. Im Steinbachtal angelangt, ging es hinein in 
den Ausläufer des Guttenberger Walds. Die letzten 500 Meter führten parallel zu den 
Straßenbahnschienen in der Mergentheimer Straße zur Zieldestination der Wanderung, 
dem gleichnamigen Wasserwerk Mergentheimer Straße. 
Nach gut zwei Stunden Wanderung dort angekommen, hatten alle Teilnehmenden die 
Möglichkeit, das historische Ziegelsteingemäuer und die dortigen technischen Anlagen 
aus nächster Nähe zu besichtigen. Frank Krönlein, Abteilungsleiter der Trinkwasser-
versorgung Würzburg (TWV) und sein Expertenteam, teilten entlang des Rundgangs 
durch das Wasserwerk ihr Fachwissen und standen den Besucherinnen und Besuchern 
für alle Fragen rund um die Trinkwassergewinnung Rede und Antwort. Die Teilnehmen-
den lernten dabei auch über die Besonderheit des Wasserwerks Mergentheimer Straße: 
Dieses bereitet nämlich nicht nur Wasser aus der Winterhäuser Quelle und Uferfiltrat 
auf, sondern auch Mainwasser. Damit arbeitet es unabhängiger von Niederschlägen und 
kann theoretisch bis zur Hälfte des Würzburger Trinkwasserbedarfs decken, bis zu 15.000 
Kubikmeter täglich.
Für das leibliche Wohl der Teilnehmenden war gesorgt: Die Sportfreunde der WVV be-
wirteten auf dem Werksgelände mit Erfrischungsgetränken und Leckereien vom Grill.

Wasserschutzgebäcke für den Grundwasserschutz

Den Zusatz „Wasserschutz“ verdienen Backwaren, wenn beim Anbau des 
verwendeten Backweizens auf die letzte Düngegabe vor der Ernte verzichtet 
wird. Gerade diese ist verantwortlich für den gewünschten hohen Proteinge-
halt des Korns – leider aber auch oft für die Auswaschung von Nitrat in das 
Grund- und damit Trinkwasser. Der schonende Anbau soll die Nitratbelastung 
des Grundwassers senken. 
Gleichzeitig verlangt der geringere Anteil an sogenanntem Klebereiweiß nach 
separater Vermahlung, Lagerung und nicht zuletzt nach handwerklicher 
Fertigkeit beim Bäcker.

Susanna Blum, Pressestelle WVV
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch:	 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:	  9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
		  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:	  9.30 Uhr Messfeier
		  im Wechsel mit St. Lioba
GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN im ÖZ

So.	 8.6.	 9.30 Uhr Messfeier Pfingsten
		  Kollekte Renovabis (K)
Mo.	 9.6.	 11 Uhr Pfingstmontag - 	
		  Ökumen. Gottesdienst
Di. 10. bis 17.6. keine Werktagsmessen
Sa.	 14.6.	 18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
Mi.	 18.6.	 18 Uhr Messfeier (K)
Do.	 19.6.	 9.30 Uhr Beginn der gem. 	
		  Fronleichnamsprozession. 	
		  Gottesdienst im Kürnachtal - 	
		  musikal. gestaltet von der 	
		  Lengfelder Blaskapelle - 
		  Prozession zum ÖZ 
		  Abschluss: eucharist. Segen (K)
Fr.	 20.6.	 18 Uhr Programm für Kinder 	
		  am Weiherspielplatz
		  18.45 Uhr Johannisfeuer am 	
		  Schützenhaus
So.	 22.6.	 9.30 Uhr Messfeier (K)
Mo.	 23.6.	 19.30 Uhr Ökumen. Bibel-
		  gespräche - Sich verdanken. 	
		  Die Schöpfung verstehen
Mi.	 25.6.	 14.30 Uhr Lengfelder Treff - 	
		  Café, Spiel & Spaß (Ö)
Sa.	 28.6.	 17 Uhr Sommerfest - 
		  Gottesdienst der ACK in 
		  St. Stephan
So.	 29.6.	 10.30 Uhr Ökumenischer 	
		  Gottesdienst im Grünen 	
		  und Familiengottesdienst 	
		  (Kürnachtal) - 	Thema: Gott 	
		  sei Dank - aus seiner Liebe 	
		  leben; musikal. gestaltet von 	
		  Katharina Löwenberg
Mi.	 2.7.	 14 Uhr Fatimarosenkranz (K)
Sa.	 5.7.	 10 Uhr Freundeskreis: 
		  Orgelwanderung mit Arno 	
		  Leicht, Ausgangspunkt ist 	
		  die Kirche in Abtswind (Ö)
		  18 Uhr Vorabendmesse (K)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & 
Alt St. Laurentius GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)

Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18 Uhr Messfeier
Donnerstag: 	8.30 Uhr Rosenkranz 
	 9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
	 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag:	 9.30 Uhr Messfeier
	 im Wechsel mit St. Laurentius

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Sa. 7.6.	 18 Uhr Vorabendmesse 	
	 zum Pfingstfest - 
	 Kollekte: Renovabis
	 19 Uhr Schoppenabend
Di. 10.6. bis	
Di. 17.6.	 keine Werktagsmessen
So. 15.6.	 9.30 Uhr Messfeier am 	
	 Dreifaltigkeitssonntag
Di. 17.6.	 14.30 Uhr Seniorenkreis
Do. 19.6.	 9.30 Uhr Beginn der 
	 gem. Fronleichnams- 
	 Prozession mit Gottes-		
	 dienst im Kürnachtal -		
	 musikal. gestaltet von der 
	 Lengfelder Blaskapelle 
	 Prozession zum ÖZ
	 Abschluss: eucharist. Segen
Fr. 20.6.	 18 Uhr Programm für 
	 Kinder am Weiherspielplatz
	 18:45 Uhr Johannisfeuer 	
	 am Schützenhaus
Sa. 21.6.	 18 Uhr Vorabendmesse
So. 22.6.	 Wandern - Angebot der 	
	 KAB und des Förder-
	 vereins für das Lioba-Höfle
Di. 24.6.	 18.45 Uhr Bibelkreis
Do. 26.6.	 Messfeier entfällt - 
	 Pfarrbüro ist nicht besetzt
Sa 28.6.	 18 Uhr Vorabendmesse
So 29.6.	 10.30.Uhr Ökumenischer 	
	 Gottesdienst im Grünen 	
	 und Familiengottesdienst 	
	 (Kürnachtal) - Thema: Gott 	
	 sei Dank - aus seiner Liebe 	
	 leben
So 6.7.	 11 Uhr Messfeier zur Eröff	
	 nung des Sommerfestes 	
	 der Lengfelder Pfadfinder 	
	 und	des Kinderparadieses 	
	 St. Lioba, musikal. gestaltet 	
	 von der Church Rock Band 	
	 anschließend Festbetrieb

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der aktuellen Ausgabe 
von „Neues im Blick“ den Aushängen in den Schaukästen oder unter 

www.kirche-lengfeld.de

   

  

 

& 

 

6. Juli 2025 

Gottesdienst um 11:00 Uhr 
Festbetrieb ab 12:00 Uhr 

der Pfadfinder Lengfeld  
       Stamm St. Burkard e.V. 

   & 
des Kinderparadies St. Lioba 
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GOTTESDIENSTE & MITTEILUNGEN

So. 1.6.	 9.30 Uhr Gottesdienst 
	 mit Pfr. Meyer
So. 8.6.	 10 Uhr Gottesdienst mit 		
	 Abendmahl am Pfingstfest mit 	
	 Pfr. Meyer
Mo. 9.6.	 11 Uhr Ökumenischer Gottes-	
	 dienst am Pfingstmontag 
	 mit Pfr. Fritsch & Pfr. Meyer
So. 15.6.	 11 Uhr ÖZ Gottesdienst 
	 mit Pfr. Meyer
Do. 19.6.	 20 Uhr Ökum. Fotoclub im 	
	 Gemeinderaum des ÖZ
So. 22.6.	 9.30 Uhr Gottesdienst mit 	
	 Lektorin Kreye-Diller
Mo. 23.6.	19.30 Uhr Ökumen. Bibel-	
	 gespräche. (Lengfelder Stube)
Fr. 27.6.	 19 Uhr „Ladystars“ 
	 im Gemeinderaum – 
	 Ein Frauentreff, offen für alle, 	
	 die gerne gemeinsam ins 
	 Gespräch kommen, lachen, 	
	 singen....
So. 29.6.	 10 Uhr Ökumenischer 
	 Familiengottesdienst am 		
	 Abenteuerspielplatz vor der 	
	 Kürnachtallhalle
So. 6.7.	 9.30 Uhr Gottesdienst 
		 mit Pfr. Meyer
Jeden Donnerstag (außer Ferien) von 
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinderchor 
Lengfeld im Gemeinderaum ÖZ

Frau Schaum u. Frau Karaev sind im 
Ev. Pfarramt wie folgt für Sie da:
Mo., Di. 11– 12. Uhr, Do. 16 – 18 Uhr.
Tel. 0931- 271000 oder 
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Das Evang. Pfarramt ist vom 2. bis 
20. Juni wegen Umzuges geschlossen.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ÖZ

Morning YOGA
ab DI, 17.06., 06:45 Uhr, PoHa WÜ
ab MI, 18.06., 06:30 Uhr, online

bezuschusst von der Krankenkasse

namaste@simonelindovsky.de
015678/350735

Alle Kurse:

Infos & Anmeldung:
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ST. LIOBA
SCHOPPENABEND

Samstag, 7. Juni, 19 Uhr 
St. Lioba

nach der Vorabendmesse

Nehmen Sie sich etwas Zeit, um mit 
netten Leuten einen gemütlichen 

Abend zu verbringen.
Neben gutem Wein bieten wir natürlich 
auch Bier und alkoholfreie Getränke an.                                                                   
Für das leibliche Wohl wird wie immer 

bestens gesorgt.

Auch Nichtmitglieder sind 
gern gesehene Gäste.
Herzliche Einladung, 

wir freuen uns auf Sie!

Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.

KAB LENGFELD-RIMPAR &  
FÖRDERVEREIN FÜR DAS LIOBA HÖFLE

Wanderangebot für alle 
am Sonntagnachmittag

Grenzweg - Wanderung bei Aub 
und entlang der Gollach.

Samstag 22. Juni
Start 14:15 Uhr 

am Schlossparkplatz 
in Aub, am Angersberg.

Zum geselligen Ausklang 
um ca. 18.30 Uhr Einkehrmöglichkeit 
mit Abendessen in Oberickelsheim.

Teilnahme nur mit Anmeldung 
bis 15.Juni

bei Fam. Öttinger, Tel. 0931/ 275433, 
wegen Reservierung der Einkehr und 
gemeinsamer Abfahrt (13:30 Uhr) in 
Fahrgemeinschaften von Lengfeld.

Herzliche Einladung von 
KAB Lengfeld-Rimpar und 

Förderverein für das Lioba-Höfler

BÜRGERVEREIN LENGFELD e.V.
Lengfelder Bauernmarkt

28. Juni von 9 bis 12.30 Uhr   vor der Kürnachtalhalle
Jeden 4. Samstag im Monat

• Frisches Obst u. Gemüse vom Biohof Keller und der Gärtnerei Reitzenstein
• Käse von der Käserei Zehner
• Wurst, Fleisch, Eier, Brot und Nudeln vom Bio-Rhönbauer
• Wildspezialitäten aus Obersinn
• Honig, Marmeladen Gestecke, Socken und vieles mehr von Frau Jünger
• Wein und Balsamicoessig von Weinbau Schömig aus Güntersleben
• Kaffee, Tee, Schokolade vom Eine Weltladen
• Selbgemachten Kuchen durch   Lengfelder Vereine/ Organisationen

Veranstalter des Bauernmarktes Bürgerverein Lengfeld e.V. 
Organisation vor Ort: Marktleiter Volkmar Topp.
Weitere Informationen finden sie auf www.bv-lengfeld.de
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Kostenlose Beratung und Probefahrt 
mit verschiedenen Modellen  
jederzeit vor Ort möglich.  
Kommen Sie vorbei oder rufen Sie uns an.

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

E-SCOOTER
Der praktische Helfer im Alltag –  
Genießen Sie unbeschwerte  
Mobilität und Freiheit!

5x für Sie da.
Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

TSV LENGFELD TISCHTENNIS
Gesund im Tischtennis
Tischtennis bietet eine spielerische und ef-
fektive Möglichkeit, Fitness, Koordination 
und mentale Gesundheit zu fördern. 
Bewegung spielt eine entscheidende Rolle 
in der Prävention von Zivilisationskrank-
heiten wie Herz-/Kreislauf-Erkrankun-
gen, Krebs und Skeletterkrankungen. 
Wissenschaftliche Studien zeigen, dass 
körperliche Aktivität das Knochenwachs-
tum fördert, den Stoffwechsel ankurbelt, 
das Gleichgewicht schult und die kognitive 
Entwicklung unterstützt.
Die Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) empfiehlt mindestens 
150 Minuten moderate Bewegung pro Wo-
che. Die Realität sieht allerdings anders aus: 
Mehr als 50 Prozent der Erwachsenen und 
75% der Kinder in Deutschland erreichen 
diese Mindestwerte nicht. 
Gerade Tischtennis eignet sich ideal als 
Gesundheitssport. Wer regelmäßig spielt, 
profitiert von vielen Vorteilen: 
•	 Ganzkörpertraining: Durch die schnel-

len Richtungswechsel und kurzen Re-

aktionszeiten werden zahlreiche Mus-
kelgruppen beansprucht. 

•	 Gehirntraining: Der TT-Sport fördert 
Konzentration, Reaktionsgeschwindig-
keit und strategisches Denken.

•	 Soziale Interaktion: Ob in der Hobby-
gruppe oder im Wettkampf - Tischten-
nis verbindet Menschen jeden Alters. 

•	 Geringes Verletzungsrisiko: Im Ver-
gleich zu anderen Sportarten ist die 
Belastung für die Gelenke gering, was 
Tischtennis gerade auch für ältere 
Menschen attraktiv macht. 

Besonders im Bereich der Gesundheits-
prävention kann Tischtennis eine tragende 
Rolle spielen. Gerade auch in der Inklu-
sion ist Tischtennis der ideale Breiten-
sport, wie z.B. PingPongParkinson für 
Menschen mit Morbus Parkinson oder 
Demenz. 
Spezielle Tischtennis-Hobby- und Gesund-
heitsgruppen bietet der TSV Lengfeld 1876 
e.V. unter fachmännischer Anleitung: 

Info: abteilungsleitung@tischtennis.
tsvlengfeld.de

Schnupperkurs: 
immer am Montag 
von 17.30 - 19 Uhr 
in der Sporthalle der Grundschule Lengfeld, 
Carl-Orff-Str. 6. 

C. F. Hauck, TSV Lengfeld
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EVANGELISCHE JUGEND 
WÜRZBURG NORDOST
Angebote für Kinder & 
Jugendliche
5.6. JUGEND-GOTTESDIENST
19 Uhr Gemeindezentrum Geroldshausen
6.6. KICKOFF-TREFFEN TRAINEE-KURS
17 Uhr Bekenntniskirche Rimpar
Bitte anmelden!
9.6. MINI-GOTTESDIENST
11 Uhr Wegkapelle „Wasser und Glaube“ 
Kürnach
13. 6. KAMISHIBAI Erzähltheater
15 Uhr Stadtteilbücherei Versbach
24.6. JUGENDAKTION
17.30 Uhr Ort und Infos noch in planung
28.6. KINDER-KIRCHEN-NACHMITTAG
14 Uhr Gemeindezentrum Sankt Markus 
Estenfeld - Bitte anmelden!

ANMELDUNGEN BEI: 
- KINDER- UND JUGENDREFERENT 
  JOHANNES BINDNER
  E-Mail: johannes.bindner@elkb.de 
  Tel.: 0151 176 86 156
- EVANG.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE     	
  WÜRZBURG - HOFFNUNGSKIRCHE
  E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de 
  Tel.: 0931 28 77 657 
  www.hoffnungskirche.de

- EV.-LUTH KG WÜRZBURG - LENGFELD
  E-Mail: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
  Tel.: 0931 27 1000

Freizeiten
BURG UND SPIELE - Brettspiele für 
Jugendliche 
10. bis 12. Oktober 
Anmeldung bis 3. August

ZIRKUS-CAMP
für Kinder
9. bis 13. September

Anmeldung und weitere Infos 
zu den Freizeiten auf: 
www.ej-wuerzburg.de/
veranstaltungen

Am Mittwoch nach Ostern ging unsere Ta-
gesfahrt in die Fränkische Schweiz. Die 
Fahrt nach Vierzehnheiligen bei schöns-
tem Sonnenschein war wunderschön. Die 
Apfel- ,Kirsch- und Birnbäume standen in 
voller Blüte. Dazu die Schlehen und die ver-
schiedenen Farben des Maigrün. 
Die Basilika Vierzehnheiligen auf dem 
Heiligen Berg im Obermaintal wurde an 
der Stelle erbaut, an der dem Schäfer Her-
man Leicht das Jesuskind mit einer Schar 
Kindern erschienen ist. Er bekam den Auf-
trag an dieser Stelle eine Kirche zu erbau-

en. Erst nachdem an der Erscheinungsstelle 
eine sterbenskranke Magd geheilt wurde, 
ließ man tatsächlich eine Kirche bauen. Der 
Architekt war Balthasar Neumann. 
Der Gnadenaltar ist ein Rokokoaltar mit 12 
Nothelfern. Zwei Nothelferinnen stehen an 
den Seitenaltären. Pater Werner von den 
Franziskanern hat uns den Altar und die 
Nothelfer mit ihren Symbolen genau er-
klärt. Im Anschluss daran hat uns der Kir-
chenorganist Herr Hagel mit sechs ver-
schiedenen Musikstücken hören lassen, was 
„seine“ Orgel (7000 Pfeifen) alles kann. Von 
piano bis crescendo. Wobei das Crescendo 
etwas zu viel war. 
Einer der Nothelfer ist der Heilige Eus-
tachius und sein Symbol ist der goldene 
Hirsch. Und so kam es, dass das Wirtshaus 
gegenüber der Basilika den Namen „Gast-
hof Goldener Hirsch“ bekam. Dort war für 
uns das Mittagessen bestellt. Wir wurden 
sehr freundlich bedient und die Essen ha-
ben hervorragend geschmeckt. 
Nach dem Essen ging die Fahrt weiter zu 
den Osterbrunnen in Sachsendorf, Heili-
genstadt und Ebermannstadt. Wir haben 
die vielen kleinen Kunstwerke auf den Eiern 
bewundert. 
Den Tag ließen wir in Ebermannstadt in 
„Anette’s Café“ ausklingen. Um 17 Uhr 
machten wir uns wieder auf den Heimweg. 
Es war wieder eine rund um gelungene 
Tagesfahrt.

Vorschau: Die Einladungen für die nächs-
ten beiden Veranstaltungen sind bereits 
verschickt. 
Wir freuen uns auf sie.

Text und Foto: G. Hiller-Flammersberger

SENIOREN-UNION LENGFELD
Tagesfahrt nach Vierzehnheiligen

Teilnehmer der Tagesfahrt der Senioren-Union Lengfeld in die Fränkische Schweiz beim Besuch der Basilika „Vierzehnheiligen“  
Foto: G. Hiller-Flammersberger

8  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

|  9M |  F |  K |  NORD-OST

Krabbelgruppe am Freitag: 
9.30 bis 11 Uhr im Gemeindehaus. Tref-
fen für Mamas oder Papas mit Kind. Wer 
Interesse hat, meldet sich bitte im Pfarr-
amt oder wiebke.neeb@icloud.com

Chorprobe 
donnerstags von 20 bis 22 Uhr im 
Gemeindehaus der Hoffnungskirche in 
Versbach. (Außer Ferien)
Dekanatsmusikschule,
Außenstelle Rimpar: 
Querflöte und Geige werden in den Räu-
men der Bekenntniskirche unterrichtet. 
Nähere Informationen: 
www.dekanatsmusikschule.de

! Kuchenspende für Streetwork!
Die Streetwork – zu deutsch Straßen-
sozialarbeit – hilft Menschen, die in 
Würzburg auf der Straße leben und ist 
ausschließlich aus Spenden finanziert. 
Beim Umsonst & Draußen-Musikfestival 
am Main vom 19. - 22.Juni verkaufen 
Ehrenamtliche Kaffee und Kuchen und 
die Einnahmen kommen der Streetwork 
zugute. Das wollen wir unterstützen.
Mit Ihrer Hilfe! 
Bitte bringen Sie uns am Freitag, 20. 
Juni ab 9 Uhr und vor 12 Uhr Ihre Ku-
chen zur Abholung ins Pfarramt.
BITTE BEACHTEN SIE DABEI:
• Kuchen mit Zutatenliste (Allergene)
• Kuchenplatten mit „Hoffnungskirche“ 
& Namen beschriften oder Kuchen auf 
Einwegplatten aus Pappe.
• Sahnetorten würde die Streetwork 
wg. Kühlung ggf. zuhause abholen, 
dazu extra Kontakt aufnehmen.
Bitte unterstützen Sie diese Aktion! 
Infos: www.streetwork-wuerzburg.de 
und https://umsonst-und-draussen.de 
Christina Kindl

Neu: Kirchenkaffee in Versbach – im 
Anschluss an die Sonntagsgottes-
dienste sind Jung und Alt herzlich zum 
gemütlichen Verweilen und Beisam-
mensein eingeladen. Es gibt Kaffee, 
alternative Getränke und nach Möglich-
keit Selbstgebackenes. Je nach Witte-
rung im Kirchenraum oder im Innenhof 
der Hoffnungskirche.
Wer uns bei der Vor- oder Nachbe-
reitung oder mit Selbstgebackenem 
unterstützen möchte, meldet sich bei 
Rita Renner, persönlich beim nächsten 

GOTTESDIENSTE
So.	  8.6.	 Pfingstsonntag
		  9 (!) Uhr Hoffnungskirche
		  GD mit Pfrin. S. Schrick **KK
Mo.	 9.6.	 Pfingstmontag
		  10.15 Uhr Hoffnungskirche
		  Familien-GD zum Muttertag
		  mit Pfrin. S. Schrick
So. 22.6.	 10.15 Uhr Hoffnungskirche
		  GD mit mit Prädikantin 	
		  C. Schwarz, **KK
So. 29.5.	 10.15 Uhr Hoffnungskirche
		  GD mit Lektorin 
		  G. Herbolzheimer
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenkaffee

Benötigen Sie für den Weg zum GD einen 
Fahrdienst? Melden Sie sich bitte 
bis Freitag 12 Uhr im Pfarramt.

Seniorenheimgottesdienste:
Do. 26.6. 10 Uhr ökumen. GD  im Rah-
men des Sommerfestes
im Pflegezentrum Sonnenhof in 
Versbach
So. 29.6. 9.30 Uhr GD im Pflege-
zentrum Hans-Sponsel-Haus der AWO 
in der Lindleinsmühle  mit Prädikantin 
Lektorin K. Franke-Lissok und H. Feist.
Fr. 4.7. 10 Uhr GD im Pflegezentrum 
Sonnenhof in Versbach mit Lektorin G. 
Herbolzheimer und H. Feist.

Veranstaltungen und Treffen:
Mittwochstreff: 
11.6. 15 Uhr Herzliche Einladung an die 
mittlere und ältere Generation ins 
Gemeindehaus zu Begegnungen und 
Gesprächen bei Kaffee und Kuchen mit 
Irmgard Fehn. Dieses Mal „Fit im 
Sommer - Sitzgymnastik von Kopf bis 
Fuß“ mit Sigrid Schoel. - Falls Sie einen 
Fahrdienst benötigen, wenden Sie sich 
bitte an das Pfarramt.

Kamishibei – Erzähltheater u. Bastel-
angebot für Kinder: 
Fr. 13.6. 15 -16 Uhr in der Stadtteilbü-
cherei. Versbach. Diesmal: „Wir zwei sind 
Freunde fürs Leben“.

Konfis-Kennenlerntreffen
27.6. 17.30 Uhr Gemeindehaus mit Eltern:
4.7. 14.30 Uhr Konfi4YOU 
Auftakttreffen im ÖZ Lengfeld

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

KK oder: rita-renner@outlook.com 
Termine: 8. Juni (Pfingstsonntag), 22. 
und 27. Juni. Wir freuen uns auf euch 
und viele nette Begegnungen!
Miriam und Rita Renner

In eigener Sache: Haben Sie Freude am 
Gestalten mit Blumen? 
Haben Sie Lust, unser Team zu unterstüt-
zen, das zu den Gottesdiensten sonn-
tags, ggf. zu Taufen samstags unseren 
Altar mit Blumen verschönert? Wir wür-
den uns sehr freuen! Bei Interesse mel-
den Sie sich gerne bei uns im Pfarramt.

TERMINE IM JULI
6.7. Gemeindefest
10.15 Uhr Familiengottesdienst
Anschließend Gemeinsamkeit mit Essen 
(warmer Braten, Salatbar) und Geträn-
ken, Kaffee und Kuchen. Die Villa Wichtel 
veranstaltet ein Kinderprogramm für die 
Kleinen. 
17 Uhr Abschluss-Andacht mit Pfarrerin 
S. Schrick, musikal. Mitwirkung des Chors 
der Hoffnungskirche. 

11.7. 18 Uhr Sommerserenade in der Be-
kenntniskirche Rimpar: Musik und Texte 
in sommerlichem Ton. Es spielen Flöten-
schüler und -schülerinnen der Dekanats-
musikschule unter der Leitung von Eva 
Ewert, Moderation und Texte übernimmt 
Imke Bieber.

Die Kirche ist täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Ev.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, 
St.-Rochus-Str. 46, 
97078 Würzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.hoffnung.wue@elkb.de
Öffnungszeiten: 
Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, Di. 15 - 17 Uhr.

Hoffnungskirche und Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2,
97078 Würzburg
www.hoffnungskirche.de 
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 
Tel.: 0931-22565, 
sabine.schrick@elkb.de

Jugendreferent Johannes Bindner: 
0151-17686156, 
johannes.bindner@elkb.de
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begleiten Sie Reisen & Freizeitangebote
unterstützen Sie im Alltag & beim Wohnen
betreuen Sie Kinder in den Schulferien

Wir bieten Ihnen
steuerfreie Aufwandsentschädigung von bis zu 3000 €/Jahr
Fahrtkostenerstattung & Versicherungsschutz
kostenlose Schulungen & Fortbildungen

Engagieren Sie sich ehrenamtlich 
für Menschen mit Behinderung

Fotos: Lebenshilfe/D
avid M

aurer

Fragen? Melden Sie sich bei uns!
Lebenshilfe Würzburg e.V.
Ambulante Dienste
0931 78 01 29-00
ehrenamt@lebenshilfe-wuerzburg.de

Regelmäßige Gottesdienste:
Do.	 18 Uhr Messfeier 
	 - nicht am letzten Do im Monat
GOTTESDIENSTE
So.	 8.6.	 Pfingstsonntag
		  10.30 Uhr Messfeier mit 	
		  Kinderkirche
		  11.45 Uhr Taufe
Mo.	 9.6.	 Pfingstmontag
		  10.30 Uhr gemeinsame 	
		  Messfeier in St. Albert
Do.	 12.6.	 18 Uhr Messfeier
Fr.	 13.6.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Sonnenhof 
So.	 15.6	 9 Uhr Messfeier
		  17.30 Uhr in St. Albert: 
		  37 Minuten Inspiration - 	
		  Klänge, Gebete, Geistliche 	
		  Lyrik, anschl. gibt es 
		  Crepes mit süßen und 
		  herzhaften Füllungen 		
		  gegen eine Spende
Do.	 19.6.	 Fronleichnam
		  9.30 Uhr Messfeier mit 	
		  Prozession
So.	 22.6.	 10.30 Uhr Emmaus 		
		  Gottesdienst
Di.	 24.6.	 19 Uhr Sitzung des gem. 	
		  Pfarrgemeinderats
Mi.	 25.6.	 14.30 Uhr Café Jakobus 
		  im Pfarrheim
Do.	 26.6.	 10 Uhr Messfeier im 
		  Sonnenhof mit 20jährigem 	
		  Jubiläum
Fr.	 27.6.	 19 Uhr Friedensgebet für 	
		  die Ukraine und alle 
		  anderen Länder im Krieg
So.	 29.6.	 10.30 Uhr Familien-
		  Gottesdienst mit 
		  anschließendem Pfarrfest
Mo.	 30.6.	 16 Uhr Pfarrfest auf der 	
		  Heide
Do.	 2.7.	 18 Uhr Messfeier
Sa.	 5.7.	 18 Uhr Messfeier
Emmaus Gottesdienst = Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionspende
Am Donnerstag, 26.Juni und Mittwoch, 
2. Juli ist das Pfarrbüro geschlossen.
Pfarrei St. Jakobus, 
Heide 7,  97078 Würzburg. Tel. 0931 24801 
pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de
In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie Pfr. Dariusz Kruszynski 
Tel.: 09365 8972570

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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TERMINE JUNI
1.6., 16 - 19 Uhr Spielenachmittag 
für Erwachsene und Kinder ab 10 J.
3.6., 10 - 11.30 Uhr Fit im digitalen Alltag 
Kleingruppenveranstaltung für Seniorin-
nen und Senioren, 
bitte mit vorheriger Anmeldung!
6.6., 14.30 - 16.30 Uhr Eltern-Kind-Café 
AWO-Café mit Spielbereich
7.6., 14 - 16 Uhr Handarbeitscafé
Anfänger & Fortgeschrittene, gerne 
eigene Projekte mitbringen
13.6., 15 - 16 Uhr Kamishibai
Erzähltheater mit Bastelangebot für Kin-
der in der Stadtteilbücherei
14.6., 14 - 16 Uhr Kinderspielenachmittag
Freut Euch auf Gesellschaftsspiele, 
leckere Snacks und Spaß, 3-10 Jahre
15.6., 14 - 19 Uhr Spiel „Werwölfe von 
Düsterwald“
Nur mit Anmeldung bis 13. Juni an 
gutehexe@gmx.de
17.6., 9.30 - 11.30 Uhr Seniorenberatung 
keine Anmeldung erforderlich!
20.6., 14.30 - 16.30 Uhr Lieblingskuchentag
Kaffee, Kuchen und nette Begegnungen 
im AWO-Café
21.6., 9.30 - 12.30 Uhr Bauern- und 
Kreativmarkt
24.6., 15 - 16 Uhr Gem. Spaziergang
Treffpunkt Nahkaufparkplatz, 
barrierefrei
27.6., 18 - 21 Uhr Mamà s Auszeit 
mit erfrischenden Getränken und
Bring-It-Buffet, 
bitte mit Anmeldung bis 23. Juni!
30.6., 19 Uhr Schafkopfrunde
Anfänger & Fortgeschrittene

Mittwochs, 11.30 - 13 Uhr Nodic Walking 
Infos und Anmeldung 0176/30534284!
Mittwochs, 16.30 - 17.15 Uhr Kindertan-
zen (3-6 Jahre), nur mit Anmeldung!
Donnerstags, 14 - 16.30 Uhr 
Seniorennachmittag,
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
& Kuchen und Gesellschaftsspielen

Detaillierte Angaben zu den Aktionen 
finden Sie unter https://versbach.info
Ansprechpartnerin: Kerstin Hoebusch, 

Tel: 0173-9701059
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QUARTIERSBÜRO / BÜRGERHAUS
Aktuelles

„Fit im digitalen Alltag“
Zu den Kleingruppenveranstaltungen 
für Seniorinnen und Senioren „Fit im 

digitalen Alltag“ werden am 3. Juni und 8. 
Juli, von 10 bis 11.30 Uhr weitere Termi-
ne für Einzelberatungen (20 Minuten) mit 
konkreten Anliegen angeboten. Melden Sie 
sich für beides bitte über das Quartiersma-
nagement an.

Kinderspielnachmittag:
Am 14. Juni zwischen 14 und 16 Uhr laden 
wir Drei- bis Zehnjährige zusammen mit 
ihren Erziehungsberechtigten zum Kinder-
spielenachmittag ein. Altersentsprechende 
Gesellschaftsspiele sind vorhanden, können 
aber auch ergänzend mitgebracht werden.

Seniorenberatung der Stadt Würzburg
17. Juni, 9.30 bis 11.30 Uhr (weitere Termi-
ne: 15.7., 19.8., 16.9., 21.10., 18.11.) Mögliche 
Themen könnten hierbei unter anderem 
die Vermittlung an Fachstellen oder die Un-
terstützung bei Behördenangelegenheiten 
sein. Merken Sie sich gerne die Termine vor 
und kommen Sie bei Fragen spontan im 
Bürgerhaus Versbach vorbei

Versbacher Bauern- und Kreativmärkte
21.6. und 20.9., 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Melden Sie sich bitte beim Quartiersma-
nagement, sofern Sie aktiv mit einem Stand 
teilnehmen möchten oder geben Sie die 
Information an Interessierte weiter. 
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Mama‘s Auszeit
Am 27. Juni zwischen 18 und 21 Uhr kön-
nen hier alle Mamas zu einer wohlverdien-
ten Auszeit im Bürgerhaus vorbeikommen 
und entspannt einen netten Abend mitei-
nander verbringen. Während erfrischende 
Getränke angeboten werden, können Lieb-
lingssnacks für ein kleines Gemeinschafts-
buffet mitgebracht werden. Für die bes-
sere Planung bitten wir um Anmeldung 
bis 23.Juni.

Wir freuen uns auf nette Begegnungen und 
Ihre Ideen zur Weiterentwicklung des so-
zialen Miteinanders in Versbach!

       		        Ihre Kerstin Hoebusch

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

v.l.n.r.: E. Hemberger, O. Zimmermann, H. Rockenmeier, , R.  
Stauder, Gabi Hübsch, F. Schmidt, H.                      Foto: privat

ROCHUS-BRUDERSCHAFT
Blumenpaten gesucht

Vor 23 Jahren, im Frühjahr 2002, 
wurde der Kreuzweg am Maid-
bronner Weg von der Rochus-
Bruderschaft errichtet. Die Lage 
der Stationen entlang des Hohl-

wegs, gesäumt von Hecken und Sträucher, 
lädt zum Verweilen ein. 

Am 4. April 2025 haben sich einige Mit-
glieder der Rochusbruderschaft an den 
Kreuzwegstationen getroffen, um diese zu 
verschönern: es wurde gemäht, Hecken ge-
schnitten und um die einzelne Station aus 
dem Umfeld besser hervorzuheben, wurde 
jede einzelne mit einer kleinen Bruchstein-
einfassung eingerahmt. So entstand vor der 
Station ein kleines Pflanzbeet, das von der 
umgebenden Vegetation durch die Natur-
steine abgegrenzt ist. 

Nun suchen wir für jede einzelne Kreuz-
wegstation eine/n Blumenpaten/in. 
Wir würden uns freuen, wenn sich Personen 
finden würden, die bereit sind, die zugewie-
sene Station zu bepflanzen und sich über 
das Jahr um diese Pflanzen zu kümmern. 
Gerne kann die Bepflanzung jahreszeitmä-Kreuzwegstation nach der Pflege durch die Mitglieder der Ro-

chus-Bruderschaft                                                 Foto: privat
Mitglieder der Rochusbruderschaft beim verlegen der Bruch-
steineinfassung.                                                     Foto: privat
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                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

SCHULBEGLEITUNG /
INTEGRATIONSBEGLEITUNG
(m/w/d) gesucht!

Ihre Stärken sind Empathie, Geduld und Zuverlässigkeit? 
Dann sind Sie bei uns genau richhg! 
Ein Quereinsseg ist möglich, da keine berufliche Qualifikaaon notwendig.

Sie haben Freude daran, Kinder, Schüler 
mit Beeinträchhgung zu unterstützen? 

Mehr Details finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.fortschrii-wuerzburg.net
Interesse? Dann senden Sie uns Ihr Kurzprofil per E-Mail an
Bewerbung@fortschrii-wuerzburg.net oder auf dem Postweg an

FortSchrii Würzburg gemeinnützige GmbH
Friedrich-Bergius-Ring 44                    

97076 Würzburg

Bei Fragen geben wir Ihnen gerne unter 0931/730403 21 Auskunn.                                                                    Bei Fragen geben wir Ihnen gerne unter 0931/730403 21 Auskunn.                                                                    
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ßig – oder auch eine Ganzjahresbepflan-
zung erfolgen. Wir erhoffen uns dadurch 
eine höhere Identifikation mit dem wunder-
vollen Kreuzweg zur Rochuskapelle.
Wer Interesse hat, kann sich bei 
Petra Albert melden:
Tel.: 0157 34335221 (gerne per WhatsApp) 
Mail: albert.petra@outlook.de

Es können Wünsche geäußert werden, wel-
che Station gern bepflanzt werden möchte. 
Allerdings können wir dafür nicht garantie-
ren, dass das klappt. Die Zuteilung erfolgt 
nach Eingang der Meldungen.
Wir freuen uns sehr, wenn wir einige Vers-
bacher (oder auch aus den benachbarten 
Gemeinden) finden, die eine liebevolle Pfle-
ge der Bepflanzung der Stationen über-
nehmen möchten. 

Vorankündigung:
Unsere traditionelle Wallfahrt wird dieses 
Jahr mit den Rimparern zusammen durch-
geführt werden. Sie finde am 14. Septem-
ber statt und führt uns zur Wallfahrtskir-
che Maria im Grünen Tal nach Retzbach.

Petra Albert

STADTTEILBÜCHEREI VERSBACH
Kamishibai
Am Freitag, den 13. Juni um 15 Uhr findet 
erneut ein Kamishibai mit anschließender 
Bastelaktion in der Stadtteilbücherei Vers-
bach statt. Vorgelesen wird die Geschichte 
„Wir zwei sind Freunde fürs Leben“, in der 
es um die Freundschaft zwischen einem 
Hasen und einem Igel geht.
In vielen Büchereien ist das Kamishibai, ein 
japanisches Erzähltheater mit Bildkar-
ten, nicht mehr wegzudenken. Auch in der 
Stadtteilbücherei Versbach ist die Nach-
frage groß. Seit einiger Zeit werden regel-

mäßig Vorlesestunden mit anschließen-
der Bastelrunde, passend zum jeweiligen 
Bilderbuch, angeboten. Diese spannende 
Stunde findet bei Kindern und Familien 
großen Anklang.
Die Durchführung erfolgt in Zusammen-
arbeit mit dem Quartiersmanagement, 
der Stadtteilbücherei, Pfarrerin Frau 
Schrick sowie engagierten ehrenamt-
lichen Helfer:innen. Das Angebot soll 
weiterhin einmal monatlich stattfinden. 
Interessierte Personen, die sich beteiligen 
möchten, etwa durch das Vorlesen einer 
Geschichte oder das Anleiten einer Bastel-
aktion, können sich an Frau Baumann in 
der Stadtteilbücherei Versbach wenden.

Termine:
Freitag, 13. Juni, Freitag, 11. Juli,  Freitag, 
12. September.
Beginn ist jeweils um 15 Uhr. Im August 
findet aufgrund der Sommerpause keine 
Veranstaltung statt. 
Stadtteilbücherei Versbach 
Erwin-Wolf-Platz 1, 97078 Würzburg
Tel. (0931) 2 42 87
Öffnungszeiten: Mo, Mi und Fr 14 - 18 Uhr

Stadtbücherei Würzburg

Kamishibai Vorlesestunde in der Bücherei Versbach v. l. Christina 
Rühs, Katharina Flammer, Sabine Schrick    Foto: Carola Lörner
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SPORTKEGELVEREIN VERSBACH
Saisonende

Die 1. Mannschaft hat ihr Nachholspiel 
gegen Germania Gauaschach gewon-
nen. Somit belegt die 1. Mannschaft 

mit 15:21 Punkten den 6. Platz und ist in der 
Bezirksliga 1 gesichert.
Getreu dem Spruch von Sepp Herber-
ger „Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ 
wurde bereits wieder mit dem Training 
angefangen.
Pfingstferien und was nun??? - In den 
Pfingstferien gibt es auf der Kegelbahnan-
lage in der Pleichachtalhalle wieder 
Familientage unter dem Motto: „Familien-
tage – Kegeln für Jung und Alt“ kann die 
Kegelbahn gemietet werden. 
Rufen sie bei Interesse unseren Vorstand 
Veranstaltung Wolfgang Geenen 
Tel.:  0931/282895 / 0176 20136115) an.

Neun gute Gründe, Mitglied im Sport-
kegelverein Versbach zu werden:
1. Der richtige Auflagepunkt, die richti-
ge Kugelgeschwindigkeit. Beim Kegeln 
kommt es auf Präzision an. Und somit auf 
die richtige Technik, also auch auf eine gute 
Koordination.
2. Kegeln ist in allen Bevölkerungsgruppen 
populär – ein echter Volkssport. Für Jung 
und Alt. Für Frauen und Männer. Deshalb 
ist Kegeln ein idealer Sport für die ganze 

Familie.
3. Kegeln ist ein Ausdauersport. Je nach 
Disziplin wird über eine Distanz von 100, 
120 oder 200 Kugeln gespielt. Eine Trai-
ningseinheit dauert über eine Stunde. Das 
hält fit.
4. Auch die Spannung bei Wettkämpfen 
sorgt für ein gutes Herz-Kreislauf-Training. 
Viele Punktspiele oder Einzelwettbewer-
be werden erst mit den letzten Kugeln 
entschieden.
5. Beim Kegeln wird nicht nur der Körper 
trainiert. Wenn die Keglerinnen und Kegler 
120 mal Anlauf nehmen, kommt auch der 
Geist nicht zu kurz. Circa 40 Minuten heißt 
es: „Volle Konzentration“.
6. Bei der schönsten Nebensache der Welt 
wird alles andere nebensächlich: Für vie-
le Keglerinnen und Kegler steht fest: „Nir-
gendwo kann man besser vom Alltag ab-
schalten als auf der Kegelbahn.“
7. Einige spielen nur in der Mannschaft, 
andere nehmen nur an Einzelwettbewer-
ben teil. Die meisten machen beides, weil 
Kegeln sowohl eine faszinierende Mann-
schafts- als auch Einzelsportart ist.
8. „Spiel fällt aus“ – dieses Schild kennen 
Kegelsportler nicht. Sportkegeln geht im-
mer: Bei Außentemperaturen von minus 
20 bis plus 40 Grad Celsius. Von Januar bis 
Dezember. Denn: Kegeln ist eine Allwetter- 
und somit auch eine Ganzjahressportart.
9. Immer besser werden. Wer will das nicht? 
Das Schöne beim Kegelsport ist, dass die 
Zählgeräte auf den Trainingsbahnen die 
Ergebnisse, die Leistungsfortschritte von 
Breiten- und Leistungssportlern auf den 
Punkt genau anzeigen.

Warum noch abwarten? 
Training: Dienstag ab 17 Uhr 
Kegelbahnanlage in der Versbacher Str. 218, 
97078 Würzburg 

André Köster, Vorstand Öffentlichkeitsarbeit

FUSSBALL VERSBACH
Ende der Spielrunde

Eine spannende Spielrunde ist 
(fast) zu Ende. Nicht ganz, denn 
wie auch vergangene Saison 

müssen Versbachs Fussballer in einer Re-
legation nachsitzen, um die Kreisliga zu 
halten. Am 30. Mai müssen wir in Giebel-
stadt gegen SV Bütthard/Wittighausen 
noch einmal unser ganzes Potenzial abru-
fen und zeigen, dass wir nicht gewillt sind 
abzusteigen.
In den letzten Matches hat man deutlich 
gesehen wo die Stärken und Schwächen 
liegen und in Lengfeld das Derby für sich 
entscheiden können, auch weil unser Fähn-
rich nervöse Zuckungen hatte.	
Beim Auftritt in Sonderhofen zeigte sich 
Versbach bissig, clever und hat mit einem 
starken Keeper, der einen Elfer hielt, ge-
zeigt, dass man mit einer guten Taktik viel 
umsetzen kann.	
Beim Heimspiel gegen Grombühl waren 
wir einfach spielerisch anspruchsvoll:  der 
Blick, der Pass in die Tiefe und nicht nur 
mit Spielfreude wurde gegeizt und gewon-
nen.	
Leichte Nervositäten in Gerbrunn, beim 
vermeintlich leichtesten Gegner (Letzter), 
mussten wir auf einen Geniestreich durch 
Kai Stephan warten, der für die wichtigen 
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Vor der verdienten Sommerpause müssen Versbachs Fussballer 
noch in die Relegation Foto: Bild von StockSnap auf Pixabay

Bei den Sportkeglern in Versbach sind Neulinge und Wied-
einsteiger herzlich Willkommen                           Foto: Pixabay
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Tore wohl einen Riecher haben muss.
Wenn man die Runde Revue passieren lässt, hätte man viel mehr Punkte holen müssen, 
doch Vorne kein absoluter Knipser und hinten standen wir meistens zu offen. Dazu kom-
men Ausfälle, nicht nur verletzungsbedingt, da wir keine Profis sind und Arbeit und Freizeit 
nicht immer mit Fussball verbunden werden kann. Trainer Dominik Andres wurde indes 
durch eine Ente mal eben entlassen, was aber einen kurzen Hype auslöste und Spiele 
wurden gewonnen. Letztendlich waren verschiedene Baustellen nicht zu schließen und 
nun bleibt uns wieder nur der Gang in die Relegation und das kennen wir schon und 
werden im ersten Match alles dafür geben, die Klasse zu halten !
Fazit zur Reserve
Unser 2. Mannschaft lag lange auf Kurs Richtung A – Klasse und wurde aufgrund diverser  
Rückschläge immer mehr aus der Bahn geworfen. Am Ende steht man mit leeren Händen 
da, weil in den entscheidenden Momenten nicht gewonnen wurde.
Da schießt sich Nick Stephan in einen Rausch und  erzielt 19 Tore in kurzer Zeit, kann 
aber seine Mannschaft nicht alleine einen Stock höher schießen und so landen wir auf 
einen undankbaren dritten Rang und spielen auch 2025/2026 wieder in der B – Klasse !
- Wir wollen an dieser Stelle uns bei allen Spielern, Betreuern, Trainer und Helfern dem 
Mann an der Fahne, dem Küchenpersonal, unseren Grillern und natürlich unseren Zu-
schauern bedanken. Allen Spielern ebenso Vielen Dank für ihren Einsatz auch wenn nicht 
alles so verlaufen ist wie man es sich wünschte – WIR SIND VERSBACH !!

Jürgen Fischer

FEUERWEHR VERSBACH
Kinderlöschfahrzeug
In Versbach gab es eine Kinderfeuerwehr 
mit einem  eigenen Löschfahrzeug, extra 
für Kinder gebaut. Es war einst eine Idee 
von Georg Ullrich und Herbert Stapff, als 
Kommandanten. Sie haben eine Idee zu 
Papier gebracht und aus den Plänen wurde 
einst der Löschi 1 gebaut, Versbach 21/2 – 
in Anlehnung an unser einstiges Tanklösch-
fahrzeug 16 in Groß, Baujahr 1969.
Schläuche, Strahlrohre, Kupplungsschlüssel, 
Reduzierstücke, Leinen, Saugschläuche, 2 
teilige Steckleiter, Brecheisen und viele Ar-
maturen wurden gebaut.  Viele Gebrauchs-
gegenstände in Miniatur umgesetzt, soge-
nannte D – Armaturen.
Sogar eine alte TS 2/5 – Tragkraftspritze 
war vorhanden und funktionell. Eine RKL – 
blau – Rundumkennleuchte in  Blau – Blau-
licht und ein Martinshorn wurden installiert 

und nun war er eigentlich fertig.
Es gab zwei Sitzplätze der Rest musste zu 
Fuß gehen und ja Anschieben musste man 
das schwere Teil auch. 
Für die Löschi – Kinder war ein Traum in 
Erfüllung gegangen und Löschi 1 ging auf 
Tournee und war viel bestaunt. Bei einer 
der vielen Brandschutzwochen bekam 
unser Löschi auch noch ein Autogramm-
vom damalige Ministerpräsident von Bay-
ern, Edmund Stoiber auf der Motorhaube 
unterschrieb.
Wir haben mit Löschi 1 viele Kids in die Ju-
gendfeuerwehr und zu den Aktiven ge-
bracht. Eine kleine Idee mit großer Wir-
kung. Doch nach 25 Jahren ging unser 
Versbach 21/2 in den Ruhestand. 
Löschi 1 steht noch heute als erstes Kinder-
löschfahrzeug  im Deutschen Feuerwehr 
Museum in Fulda und kann dort ange-
schaut werden.

Jürgen Fischer

Kinderlöschfahrzeug Löschi von der Freiwillligen Feuerwehr Versbach in Fulda im Deutschen Feuerwehrmuseum.    Foto: J. Fischer
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GUSTAV-WALLE SCHULE
Richtiges Rollerfahren
Ab diesem Schuljahr durchlaufen die Kinder 
der Grundschulen in Bayern im Laufe ihrer
Grundschulzeit vielfältige Aufgaben für den 
sogenannten „Radl-Führerschein“. In den 
2.Klassen steht damit das Rollerfahren auf 
dem Stundenplan. Die Stadt Würzburg als
Sachaufwandsträger macht es möglich, 
dass sich die Grundschule für ca. 6 Wo-
chen einen ganzen Klassensatz Roller 
ausleihen dürfen. Diese Roller nutzen 
derzeit die Schülerinnen und Schüler der 
2. Klassen der Gustav-Walle-Grundschule 
jede Woche. In den ersten Stunden wur-
den vor allem verschiedene Möglichkeiten 
zum Bremsen, aber auch das Kurvenfahren 
geübt. Nachdem die Kinder damit schon 
einige Sicherheit gewonnen hatten, durf-
ten nun auch kleine Tricks geübt werden. 
Den Kinder bereiten die Schulstunden auf 
dem Roller vor allem viel Spaß. Ohne es zu 
merken, trainieren sie aber vor allem ihrem
Gleichgewichtssinn. 

Text & Bild: Meike Gressel

Drei Schülerinnen vom Siebold-Gym-
nasium waren am 29. April bei uns in der 
Klasse 4a. Im Rahmen ihrer Arbeit für das 
P-Seminar haben sie uns mit Französisch 
Schnupperstunden für Frankreich und die 
französische Sprache begeistert. Wir lern-
ten spielerisch verschiedene Begrüßungs-
formeln, tanzten zu französischer Musik 
und durften dann sogar noch eigene Bil-
der wie der Maler Monet mit Acrylfarbe 
gestalten. Nochmals vielen Dank an Naima, 
Isabel und Pauline!

Text & Bild: Sabine Elbert

Ein heikles Thema sprachen die Ethik-Kin-
der der 4. Klasse in der Schulversammlung 
der Gustav-Walle-Grundschule im Mai an 
und zwar die Sauberkeit in den Toiletten. 
Sehr sachlich und ernst benannten die Kin-
der, welches Fehlverhalten in den Toilet-
ten in den letzten Wochen und Monaten 
vorkam. Auch die Hausmeisterin, Madame 
Luca, ließen die Schülerinnen und Schüler 
zu Wort kommen und schildern, wie ek-
lig es ist, Hinterlassenschaften von Kinder 
wegputzen zu müssen. Die Schüler und 
Schülerinnen hatten im Ethik-Unterricht 
gemeinsam mit ihrer Lehrkraft, Hanna Gül-
demund, die Klo-Regeln zusammengetra-
gen und stellten diese kindgerecht vor. Die 
Schulversammlung endete mit dem Appell 
an alle: Wir Kinder müssen selber dafür sor-
gen, dass man die Toiletten an jedem Tag 
benutzen mag!

Text & Bild: Meike Gressel

Schüler der 2. Klasse der Gustav-Walle Schule in der Roller-
Fahrschule.                                                 Foto:Meike Gressel

Schüler der Klasse 4a bei einer Französischstunde, gestaltet von 
Schülerinnen des Siebold Gymnasiums.      Foto: Sabine Elbert

Lehrkraft Hanna Güldemund bei der Schulversammlung zum 
Thema Klo-Regeln                                     Foto: Meike Gressel
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Edelmetallshop Würzburg | Wörthstraße 15 | 97082 Würzburg | www.edelmetallshop-wuerzburg.de DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Altgold- und Alt- 
silberankauf

Pfandleihe Tafelgeschäft

Diskret und ohne 
Kreditprüfung zu 
Ihrem Darlehen.

Mehr Produkte  
finden Sie auf 

www.metallorum.de

Wir bewerten Ihre Schätze  
mithilfe technischer Analyse, 
Sie erhalten sofort Ihr Geld!

Nutzen Sie das schnellste 
Darlehen der Welt: bei uns im 
Edelmetallshop!

Entdecken Sie unser neues 
Angebot: 20g Goldbarren für 
diskretes und unkompliziertes 
Tafelgeschäft.

SIE SUCHEN  
MEHR PRODUKTE  

ZUM THEMA  
EDELMETALL?  

Wir bieten auch  
Schließfächer,  

Sparpläne und Depots 
an – sprechen Sie uns 

einfach an oder  
vereinbaren Sie einen 

Beratungstermin!
Mitglied im 
Zentralverband 
des Deutschen 
Pfandkreditgewerbes e.V. 

Entdecken  
Sie unseren  

Ankaufsrechner  
für Gold  

und Silber!

„Zeit füreinander“
Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe
Versbach/     		
Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen in 
vielfältiger Weise, 

beispielsweise durch:

•	Besuche in den Altenheimen oder 
   zu Hause
•	Hilfe beim Einkaufen
•	Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
•	Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
•	In Einzelfällen springen wir auch bei 
   der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer sind 
herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, Hilfe in 
Anspruch nehmen oder selbst mithelfen 
möchten, wenden Sie sich bitte an eine 
der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner	 Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33
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QUARTIERSBÜRO 
LINDLEINSMÜHLE

Beratung & Angebote
Das Quartiersbüro in der Lindleins-
mühle ist derzeit nicht besetzt. 
Frau Hoebusch vom Quartiersmanage-
ment Versbach  hat seit März die Teilver-
tretung in den Bereichen Koordination 
und Organisation übernommen. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an
Kerstin Hoebusch, 

Tel: 0173-9701059

Mail: Quartiersmanagement-Versbach
@Awo-Unterfranken.de
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GOTTESDIENSTE

So	 8.6.	 Pfingstsonntag
		  10.30 Uhr Emmaus 		
		  Gottesdienst
Mo.	9.6.	 Pfingstmontag
		  10.30 Uhr Messfeier 
		  gemeinsam mit Versbach
Di.	 10.6.	 18 Uhr Messfeier
Sa.	 14.6.	 18 Uhr Vorabendmesse, 	
		  anschl. Verkauf von 		
		  Eine-Welt-Waren
So.	 15.6.	 17.30 Uhr 37 Minuten 
		  Inspiration - Klänge, Gebete,
		  Geistliche Lyrik, anschl. gibt 	
		  es Crepes mit süßen und 	
		  herzhaften Füllungen
		  gegen eine Spende
Do.	 19.6.	 9.30 Uhr Fronleichnam		
		  Messfeier mit Prozession; 	
		  Beginn der Prozession am 	
		  Pfarrheim - Albertus-
		  Magnus-Weg, Messfeier in 	
		  der AWO, zurück über
		  Ostpreußenstr., Schwabenstr., 	
		  Kirche.
		  Bei schlechtem Wetter 
		  findet die Messfeier in der 	
		  Kirche statt.
So.	 22.6.	 10.30 Uhr Messfeier, anschl. 	
		  Verkauf von Eine-Welt-
		  Waren
Di.	 24.6.	 10 Uhr Messfeier
		  in der AWO
Fr.	 27.6.	 15 Uhr Einweihung/
		  Eröffnung des neuen 
		  Kirchplatzes in St. Albert

Das Pfarrbüro ist am 3., 12., 16. und 17. 
Juni geschlossen. 
In dringenden, seelsorglichen Notfällen 
erreichen sie Pfarrer Dariusz Kruszynski 
unter der 09365/8972570.

Pfarrei St. Albert 
Lindleinsmühle 
Frankenstr. 21, 
97078 Würzburg 

Tel. 2994144 
st-albert.wuerzbuerg@bistum-wuerz-
burg.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
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FAMILIENBÜCHEREI
Ort voller Abenteuer
Willkommen in Ihrer Familien-Bücherei! 
Liebe Eltern, liebe Kinder, stellt Euch einen 
Ort vor, an dem Geschichten lebendig wer-
den, wo Ihr gemeinsam schmökern, spielen 
und neue Freunde finden könnt – direkt 
neben dem neuen Spielplatz. Genau das 
bietet unsere kleine Bücherei im Herzen 
von Oberdürrbach! Lesen, Verweilen, 
Entdecken. 
Bei uns wird Lesen zum Erlebnis: Eine 
Sofaecke und Sitzkissen laden zum ge-
mütlichen Vorlesen ein, unser Teppich und 
unser runder Tisch schaffen Platz für spon-
tane Spiele. Ob Ihr gemeinsam im Bilder-
buch versinken oder alleine in spannende 
Kinderromane eintauchen wollt – hier fin-
det jede Altersgruppe ihr Lieblingsmedium. 

Die Bücherei als Ort der Begegnung:
Eltern tauschen Tipps aus, Kinder lassen ih-
rer Fantasie freien Lauf und Freundschaften 
entstehen zwischen Bücherregalen. Unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen 
mit Leseempfehlungen zur Seite. 

Spielplatz-Action, Neu gegenüber:  
Nach einem Ausflug in die Kinderabtei-
lung lockt der große Spielplatz nur we-
nige Schritte entfernt. So verbindet Ihr 
frische Luft, Bewegung und spannende 
Geschichten zu einem unvergesslichen 
Familienausflug.

Kommt vorbei und erlebt unsere Bücherei 
als lebendigen Treffpunkt für die ganze 
Familie. 
Wir freuen uns auf Euch – mit Geschichten, 
Spielen und jeder Menge Lesefreude! 

Euer Team der Bücherei Oberdürrbach 

Öffentliche Bücherei Oberdürrbach 

St.- Josef-Str. 7, 
97080 Würzburg 
Öffnungszeiten: 
Mitttwochs 16 – 18 Uhr
Sonntags 10 – 12 Uhr
Telefon: 0931 78012543 
buecherei-oberduerrbach@t-online.de 
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de

PS: Wir werden Euch über unsere Social 
Media Kanäle immer auf dem Laufenden-
halten, jetzt schnell folgen auf 
INSTAGRAM und FACEBOOK.

Bild von Gerd Altmann auf Pixabay
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WÜRZBURG
fahrrad

Mit Leasing die Freiheit 

auf dem Rad genießen!

Beste Auswahl, beste Beratung.

Fahrradprofis Würzburg GmbH
97080 Würzburg | Raiffeisenstraße 3
Geöffnet 9.00-18.00 Uhr (ausser Montag)
Samstag 9.00 -16.00 Uhr
www.fahrradprofis.info

Euer Experte in Würzburg für 
       E-Bikes & Fahrräder
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Pflegedienstleitung für unsere Tagespflege Estenfeld 
Ihr nächster Karrieresprung

Für unsere Tagespflege in Estenfeld suchen wir spätestens bis 01.08.2025 oder nach Vereinbarung eine
Pflegedienstleitung (m/w/d) in Teil- oder Vollzeit (30 - 39 Std./Woche).

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintrittstermins per E-Mail an info@sankt-gregor.de

Bei Fragen zur ausgeschriebenen Position stehen Ihnen folgende Ansprechpartner gerne zur Verfügung:

Birgit Schuhmann - Geschäftsführung Pflege Telefon: 09367 988 79 20
Philipp Spiegel - Geschäftsführung Finanzen & Verwaltung Telefon: 09367 988 79 40

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

SV OBERDÜRRBACH KEGELN
Abteilungs Info

Abteilungsleiter
Christian Ganzer

christian-ganzer@t-online.de
mobile: 0176/63132323

Sportstätte
Kegelbahn Dürrbachtalhalle

St.-Josef-Str. 3
97080 Würzburg

Trainingszeiten
Dienstag:

17 – 22 Uhr Jugend/Erwachsene
Mittwoch:

17– 22 Uhr Jugend/Erwachsene
Quelle www.svoberduerrbach.de/kegeln

Bild: Clker-Free-Vector-Images auf Pixabay
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SVO KEGELN
Osterturnier

Kaum ist die Runde im Sport-
kegeln zu Ende, doch im die 
Kugeln sind gleich wieder im 
Gebrauch und somit hatte die 

Bahnanlage und das Material nur eine kurze 
Verschnaufpause, denn das Ortturnier 2025 
stand auf dem Programm.

Gut besucht legten viele Akteure eine flotte 
Kugel auf die Bahn und sorgten im Team 
für Freude. Es wurden 60 Kugeln auf zwei 
Bahnen absolviert und vier Personen bilden 
eine Mannschaft.

In diesem Jahr gewann die 2. Mannschaft 
Elferrat der Knorrhalla mit 858 Kegel sehr 
souverän vor Stammtisch 1643  mit 835 Ke-
gel und die Bronzemedaille ging  mit 825 
Kegel an die Zipfelklatscher.

Erstmalige dabei die Bostik GmbH und mit 
651 Kegel auf Rang 7 gelandet.

Rangliste Mannschaften:
1. Elferrat Knorrhalla II                858 Kegel
2. Stammtisch 1643                     835 Kegel
3. Zipfelklatscher		          825 Kegel
4. Family Oberdürrbach              694 Kegel
5. Elferrat Knorrhalla I                  674 Kegel
6. Homies                                   660 Kegel
7. Bostik GmbH                           651 Kegel 
8. Feuerwehr Oberdürrbach      635 Kegel	
9. Gesangsverein U‘dürrbach I    516 Kegel
10. Gesangsverein U‘dürrbach II 513 Kegel

An dieser Stelle sagen wir DANKESCHÖN 
allen Teilnehmern und Gäste ein Vergelt’s 
Gott und baldiges Wiedersehen bei den 
Oberdürrbacher Keglern !!

Ehre wem Ehre gebührt

Wir gratulieren unserem aktiven Kegel-
sportler und einstigen Funktionär Alexan-
der Philipp zu seinem Jubiläum über 40 
Jahre Treue zum Kegelsport:. „Du bist seit  
40 Jahren immer feste Größe im Kegelsport 
gewesen – Glückwunsch Alex !!“

Jürgen Fischer
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VERBRAUCHERINFORMATION
Grundgesetz
ARAG Experte Tobias Klingelhöfer mit Fra-
gen und Antworten zum Grundgesetz

Stimmt es, dass viele Deutsche das 
Grundgesetz kaum kennen? 
Tobias Klingelhöfer: Teils, teils. Zwar bewer-
ten 73 Prozent der Deutschen das Grund-
gesetz grundsätzlich positiv – doch beim 
Detailwissen hapert es oft. Viele wissen 
zum Beispiel nicht, wie viele Artikel es hat 
oder wann es genau in Kraft trat. 67 Pro-
zent halten das Grundgesetz für eine der 
größten Errungenschaften der Bundesre-
publik Deutschland. Doch: Rund 17 Prozent 
– das sind etwa zehn Millionen Menschen 
– stehen dem Grundgesetz eher kritisch 
gegenüber. 

Stimmt es, dass manche Artikel nie ge-
ändert werden dürfen? 
Tobias Klingelhöfer: Ja, das stimmt! Artikel 
1 (Menschenwürde) und Artikel 20 (Demo-
kratie, Rechtsstaat, Bundesstaat) genießen 
besonderen Schutz. Die in diesen Artikeln 

niedergelegten Grundsätze dürfen laut 
Artikel 79 Absatz 3 nicht berührt werden. 
Diese sogenannte Ewigkeitsklausel schützt 
das Fundament unserer Verfassung – damit 
niemand die Demokratie oder die Unan-
tastbarkeit der Menschenwürde abschaffen 
kann. Selbst mit einer parlamentarischen 
Mehrheit wäre das tabu.

Stimmt es, dass die Bundesländer ma-
chen können, was sie wollen? 
Tobias Klingelhöfer: Nicht ganz. Zwar dür-
fen die Bundesländer eigene Verfassungen 
haben – doch nach Artikel 31 bricht Bun-
desrecht Landesrecht. Der Föderalismus er-
laubt Vielfalt, aber nicht Beliebigkeit: Kein 
Landesgesetz darf gegen das Grundgesetz 
verstoßen.

Stimmt es, dass das Grundgesetz nur für 
Westdeutschland gedacht war? 
Tobias Klingelhöfer: Ja, das stimmt. 1949 
galt das Grundgesetz nur für die westlichen 
Besatzungszonen. In der DDR gab es eine 
eigene Verfassung. Das Grundgesetz war 
als provisorische Lösung gedacht, bis zur 
Wiedervereinigung. Diese kam 1990 und 
das Provisorium wurde zur Dauerlösung.

Stimmt es, dass das Grundgesetz keine 
richtige Verfassung ist? 
Tobias Klingelhöfer: Der Begriff „Grund-
gesetz“ wurde damals bewusst gewählt, 
weil man auf die Einheit Deutschlands 
hoffte. Eine „Verfassung“ für ganz Deutsch-
land sollte später kommen. Heute gilt das 
Grundgesetz längst als vollwertige Verfas-
sung – und das seit 75 Jahren.

Stimmt es, dass das Grundgesetz in Ber-
lin geschrieben wurde? 
Tobias Klingelhöfer: Nein. Es begann in 
Bayern. Die erste Entwurfsfassung entstand 

1948 im Schloss Herrenchiemsee. Dort traf 
sich ein Gremium von Experten: der „Ver-
fassungskonvent“. Der Parlamentarische 
Rat übernahm dann die eigentliche Aus-
arbeitung. Und zwar nicht in Berlin, son-
dern in Bonn.

Stimmt es, dass Männer und Frauen laut 
Grundgesetz gleichberechtigt sind? 
Tobias Klingelhöfer: Ja. Und das wurde 
hart erkämpft. „Männer und Frauen sind 
gleichberechtigt.“: Dieser Satz steht seit 
1949 in Artikel 3. Durchgesetzt haben ihn 
vor allem drei Frauen im Parlamentarischen 
Rat, unter 61 Männern. Erst 1994 wurde das 
Grundrecht ergänzt: „Der Staat fördert die 
tatsächliche Durchsetzung der Gleichbe-
rechtigung von Frauen und Männern und 
wirkt auf die Beseitigung bestehender 
Nachteile hin.“ Das ist ein starker Schritt 
Richtung Chancengleichheit.

Quelle: ARAG Presseservice

Bild: OpenClipart-Vectors auf Pixabay
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FORUM ÖKUMENE
Spielplatz-Einweihung
Viel geboten wurde am 1.Mai in Oberdürr-
bach. Die Knorrhalla richtete in altbewähr-
ter guter Weise ein fröhliches Maifest mit 
Musik, Tanz, Mittagessen und Kaffee und 
Kuchen aus. Im Rahmen dieses Festes wur-
de der neue Kinderspielplatz neben der 
ehemaligen Schule nach der bereits er-
folgten öffentlichen Einweihung auch von 
kirchlicher Seite gesegnet.
Den ökumenischen Kindergottesdienst 
gestalteten Gemeindereferentin Mar-
tina Zentgraf und Diakon Timo Richter 
gemeinsam.
Viele Kinder feierten bei Musik und Seifen-
blasen fröhlich mit.

Silvia Hodek, für das Forum Ökumene

Gemeindereferentin Martina Zehntgraf und Diakon Timo Richter 
beim ökumenischen Kindergottesdienst am neuen Spielplatz.
                                                                   Foto: Silvia Hodek 

Für die Kirchen
St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
St. Josef, Oberdürrbach
Heilig Geist Dürrbachau
liegen uns leider keine aktuellen 
Termine vor. 
Bitte informieren Sie sich über:
www.pg-duerrbachtal.de/
oder den aktuellen Pfarrbrief.

pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de        
Pfr Christian Nowak: Tel:  0931/95543

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

Gottesdienste und Veranstaltungen
Di.	10.6.	 14,30 Uhr Seniorenkreis 
		  Unterdürrbach : 
		  Mein Lebens	tank - 
		  Was ist mein Treibstoff 
		  Gemeindesaal Immanuelkirche
		  mit: Inge Wollschläger
So.	22.6.	 1. Sonntag nach Trinitatis
		  10 Uhr Gottesdienst 
		  mit Abendmahl 
		  Immanuelkirche 		
		  Diakon Timo Richter

Immanuel-Kirche und 
Gemeinderaum
Dürrbachtal 50 · 97080 Würzburg - 
Tel.: 0931 03228484
www.johannis-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE I TERMINE
Immanuelkirche
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QUARTIERSMANAGEMENT 
DÜRRBACHTAL
Tiny House
Begegnungsorte sind für eine gesunde und 
funktionierende Gesellschaft unverzichtbar. 
Nicht nur die Altstadt soll von Zufluchtsor-
ten für Jung und Alt profitieren: Auch die 
umliegenden Stadtteile streben danach. So 
nimmt das erste Heimatforum der Smarten 
Region nun Gestalt an - im Dürrbachtal!

Als neuer Treffpunkt und Raum für Ver-
anstaltungen und für Verwirklichung von 
Ideen steht nun ein Tiny House vor der 
Dürrbachtalhalle. Hier hat Lea Rennert 
ihre Sprechstunden und der Raum steht 
auch für Austausch in kleinen Runden oder 
für Veranstaltungen zur Verfügung. Spre-
chen Sie uns einfach an. 

Wie kam es zu dem Tiny House?
Nach einer einjährigen Nutzung des Tiny 
Houses durch die R+V Versicherung, wur-
de das Tiny House an die gemeinnützi-
ge Organisation wee4bee gespendet. 
Die Smarte Region Würzburg hat mit 
wee4bee eine Nutzungsvereinbarung 
geschlossen.  So können wir das House 
mitnutzen und einen neuen Anlaufpunkt 
für die Menschen in der Region schaffen. 
Schauen Sie vorbei! Die ersten Veranstal-
tungen und Aktionen haben dort bereits 
stattgefunden, vom Erste-Hilfe-Kurs bis 
zum Adventskalender, und viele weitere 
werden folgen. 

Quelle: www.stadt-land-wue.de

QUARTIERSMANAGEMENT 
DÜRRBACHTAL

Sprechzeiten
Digitalwoche 

vom 23. bis 27. Juni

Einblick ins Programm:

- Kreativworkshop mit dem Plotter
- Smartphone-Einführung für 

Einsteiger
- Flyer mit Canva erstellen

Alle Infos zu den Aktionen 
im Dürrbachtal finden Sie schon bald 

auf der digitalen Infostele 
am Tiny House.

SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH
Montags 15 - 17 Uhr
Im Sängerheim 
Unterdürrbacher Straße 278
in Unterdürrbach
In der ersten Woche im Monat findet 
keine Sprechstunde statt. 

SPRECHZEITEN OBERDÜRRBACH
Montags 10 - 12 Uhr 
Mittwochs 15 - 17 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 in 
Oberdürrbach)
Jeden ersten Montag im Monat findet 
keine Sprechstunde statt.

Am 16. Juni (10-12 Uhr) findet die 
Sprechstunde im 
tegut-Café, Oberdürrbach statt

Abend-Sprechstunde:
Am ersten Mittwoch im Monat findet 
eine zusätzliche Sprechstunde 
von 17-19 Uhr statt.

DIGITAL-SPRECHSTUNDE
jeden ersten Montag im Monat  von 
15 – 17 Uhr im Tiny House- 

Quartiersmanagement Dürrbachtal 
Ansprechpartnerin Lea Rennert 
Tel.: 0152 28297307;  
heimatforum.wuerzburg@johanniter.
de
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Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Freundliche Person gesucht, die meine Mutter im Pflegeheim (Fran-
kenstraße, 97078 Würzburg) stundenweise besucht und nach dem Rech-
ten schaut. Auf Ehrenamtsbasis / Nachbarschaftshilfe / oder Minijob.  
Kontaktaufnahme bitte gerne unter care97078@web.de

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 
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Lädchen für alles – Oberdürrbach

Zu Fuß, mit dem Fahrrad, per Auto oder Linienbus... wir sind ganz 
nah und gerne für Sie da! Genießen Sie Ihren Einkauf vor Ort oder 
einen Ka� ee in unserem kleinen Café-Bistro. Unser inklusives 
Team freut sich auf Sie und Ihre Unterstützung: Ihr Einkauf sichert 
Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Ö� nungszeiten
MO – FR  7:30 – 18:30 Uhr
SA  7:30 – 14:00 Uhr

Lädchen für alles Oberdürrbach
Gadheimer Straße 1a, 97080 Würzburg/Oberdürrbach
Telefon: (09 31) 30 41 86 97

www.inca-inklusion.de/einzelhandel/tegut-oberduerrbach

Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung und 
erhält die Nahversorgung im ländlichen Raum. 

Regionale und nachhal-

tige Eigenprodukte –

hergestellt 

von Menschen mit 

Behinderung.

NEU:

Wir tre� en uns im „Lädle“

• Großes tegut… Sortiment – vieles 
auch in Bio-Qualität!

• Ka� ee & Snacks, auch zum Mitnehmen
• Frische Backwaren aus der traditionellen 

Handwerks-Bäckerei „Der Falltor-Bäck“
• Präsentkörbe zum Verschenken
• Poststelle

…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer fünf Tagespflegen!

Wussten Sie schon, dass die Pflegekasse bereits ab 
Pflegegrad 2 für mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pflegekosten übernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespflege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim

FortSchrii Würzburg gemeinnützige GmbH
Friedrich-Bergius-Ring 44, 97076 Würzburg

Tel.: 0931-730403-12

Veranstaltungsraum 
im Gewerbegebiet Lengfeld Ost 
zu vermieten

Kontakt: FortSchrii Würzburg gGmbH, Friedrich-Bergius-Ring 44
97076 Würzburg. 
Thomas.Holmer@fortschrii-wuerzburg.net oder 0931/730403-28

Sie suchen einen gut ausgestaaeten ebenerdigen 
etwa 150 qm großen Veranstaltungsraum 
zur regelmäßigen Nutzung?
Dann sollten wir unbedingt ins Gespräch kommen.




